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Public Notice No. 64: Constitutional Notice – Systemic Denial of Law and 
Reversion of Authority Under the Austrian Constitution 

 

Issued on the 12th of February 2026 

This Notice is issued to formally record and clarify the constitutional position that arises under 

Austrian law when judicial, administrative, and political institutions collectively fail or refuse to 

apply the law and provide effective remedy. The matter is not theoretical. It arises directly from 

the documented, unrebutted, and internationally visible case of Nga Thi Tuyet Tran, whose 

Children have been unlawfully withheld despite lawful notices — including numerous original 

cease-and-desist orders, perfected liens, constitutional submissions, and repeated requests for 

remedy. No institution has acted, and the unlawful withholding of her Children continues. 

Under Article 1 B-VG, all state authority derives from the People and exists only as delegated 

authority. Under Article 18 B-VG, all public bodies must act strictly on the basis of law. When 

institutions delay, deny, or coordinate silence in the face of clear violations — particularly 

involving child safety — they act ultra vires, beyond their constitutional mandate. Illegality, 

silence, or procedural excuses cannot create lawful authority. 

The complete obstruction of remedy across judicial, administrative, and political channels 

transforms an isolated failure into a structural constitutional breach, nullifying the legitimacy of 

delegated authority. The Austrian Constitution does not permit the suspension of law through 

institutional paralysis. When authorities abandon their constitutional duties, authority reverts to 
the People, the original source of all lawful power. 

This Notice documents that: 

• lawful notices were repeatedly served and ignored 

• remedy has been obstructed at every level 

• the legitimacy of state bodies is now lawfully questioned 

• authority is reverting to the People for continued lawful action, including publication, 

public civic hearing, and international accountability 

• officials are personally responsible when they act outside lawful bounds; silence after 

notice is awareness, continued inaction is choice 

All matters referenced herein are well-documented, unrebutted, and placed into the public 

domain for transparency and record preservation, including documentation through the tracking 

of numerous emails that were received and opened by most recipients and, in several cases, 
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forwarded multiple times. It affirms that the law has not been abandoned, but preserved by 

those who still honor it. The constitutional order continues through accountability, exposure, and 

lawful civic consequence—until justice and remedy are fully restored. Legal jeopardy increases 

over time, and any innocent individuals are encouraged to step forward now. 

Record Status 

This Notice is issued without prejudice, with full reservation of rights, and forms part of the 

formal and permanent lawful record. 

Public Record and Transparency 
 

All matters referenced herein are well-documented, unrebutted, and placed into the public 

domain for transparency and record preservation. 

 

Supporting documentation and the public record may be reviewed at: 

https://absolutelaw-divineteachings.world/publicactions/ 

 

In the Name of God. 
 

Rick Jewers 
Nga Thi Tuyet Tran 
Divine Delegation of the Universal Nation and Jurisdiction of Divine‑GPMS.world 

 

Appendix A – Constitutional Notice Letter – DGNO-064-20260212-a 
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Öffentliche Mitteilung Nr. 64: Verfassungsrechtliche Mitteilung – Systemische 
Rechtsverweigerung und Rückfall der Autorität gemäß der österreichischen 

Bundesverfassung 

Ausgestellt am 12. Februar 2026 

Diese Mitteilung wird herausgegeben, um die verfassungsrechtliche Lage festzuhalten und zu 

klären, die sich nach österreichischem Recht ergibt, wenn gerichtliche, administrative und 

politische Institutionen kollektiv versagen oder sich weigern, das Recht anzuwenden und 

wirksame Abhilfe zu schaffen. Die Angelegenheit ist nicht theoretisch. Sie ergibt sich direkt aus 

dem dokumentierten, unwiderlegten und international sichtbaren Fall von Nga Thi Tuyet Tran, 
deren Kinder trotz rechtmäßiger Mitteilungen — einschließlich zahlreicher ursprünglicher 

Unterlassungsaufforderungen, perfektionierter Pfandrechte, verfassungsrechtlicher Eingaben 

und wiederholter Ersuchen um Abhilfe — unrechtmäßig zurückgehalten werden. Keine 

Institution hat gehandelt, und die unrechtmäßige Zurückhaltung ihrer Kinder dauert an. 

Nach Artikel 1 B-VG leitet sich alle staatliche Autorität vom Volk ab und besteht ausschließlich als 

delegierte Befugnis. Nach Artikel 18 B-VG müssen alle staatlichen Stellen strikt auf Grundlage 

des Gesetzes handeln. Wenn Institutionen Verzögerung, Verweigerung oder koordiniertes 

Schweigen angesichts klarer Rechtsverletzungen üben — insbesondere im Bereich der 

Kindersicherheit — handeln sie ultra vires, also außerhalb ihres verfassungsmäßigen Mandats. 

Rechtswidrigkeit, Schweigen oder verfahrensrechtliche Ausflüchte können keine rechtmäßige 

Autorität erzeugen. 

Die vollständige Verhinderung von Abhilfe über gerichtliche, administrative und politische Wege 

verwandelt ein einzelnes Versagen in einen strukturellen verfassungsrechtlichen Bruch, der die 

Legitimität delegierter Autorität aufhebt. Die österreichische Bundesverfassung erlaubt keine 

Außerkraftsetzung von Recht durch institutionelle Lähmung. Wenn Behörden ihre 

verfassungsmäßigen Pflichten kollektiv aufgeben, fällt die Autorität an das Volk zurück — die 

ursprüngliche Quelle aller rechtmäßigen Macht. 

Diese Mitteilung dokumentiert, dass: 

• rechtmäßige Mitteilungen wiederholt zugestellt und ignoriert wurden 

• Abhilfe auf allen Ebenen verhindert wurde 

• die Legitimität staatlicher Organe nun rechtmäßig in Frage steht 
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• die Autorität zum Volk zurückkehrt für fortgesetzte rechtmäßige Handlungen, 

einschließlich Veröffentlichung, öffentlicher bürgerlicher Anhörung und internationaler 

Verantwortlichkeit 

• Beamte und politische Entscheidungsträger persönlich verantwortlich sind, wenn sie 

außerhalb rechtmäßiger Grenzen handeln; Schweigen nach Mitteilung bedeutet 

Bewusstsein, fortgesetzte Untätigkeit ist eine Entscheidung 

Alle hierin angeführten Angelegenheiten sind gut dokumentiert, unwiderlegt und im öffentlichen 

Bereich für Transparenz und Aktenwahrung offengelegt, einschließlich der Dokumentation durch 

die Nachverfolgung zahlreicher E-Mails, die von den meisten Empfängern empfangen und 

geöffnet wurden und in mehreren Fällen mehrfach weitergeleitet wurden. Es wird damit 

bestätigt, dass das Recht nicht aufgegeben wurde, sondern von jenen bewahrt wird, die es 

weiterhin ehren. Die verfassungsmäßige Ordnung setzt sich fort durch Verantwortlichkeit, 

Offenlegung und rechtmäßige bürgerliche Konsequenz — bis Gerechtigkeit und Abhilfe 

vollständig wiederhergestellt sind. Das rechtliche Risiko erhöht sich mit der Zeit, und alle 

unschuldigen Beteiligten werden ermutigt, jetzt hervorzutreten. 

Status des öffentlichen Nachweises 

Diese Mitteilung erfolgt ohne Präjudiz, mit vollständigem Vorbehalt aller Rechte, und bildet 

einen Teil des formellen und dauerhaften rechtmäßigen öffentlichen Aktenbestands. 

Öffentlicher Nachweis und Transparenz 

Alle hierin angeführten Angelegenheiten sind umfassend dokumentiert, unwiderlegt und zum 

Zweck der Transparenz und Sicherung des Nachweises in den öffentlichen Raum eingebracht. 

Begleitunterlagen und der öffentliche Nachweis können eingesehen werden unter: 

https://absolutelaw-divineteachings.world/publicactions/ 

Im Namen Gottes, des Ur-Schöpfers 

Rick Jewers  

Nga Thi Tuyet Tran  

Divine Delegation of the Universal Nation and Jurisdiction of Divine-GPMS.world 

 

Anhang A – Verfassungsrechtliches Mitteilungsschreiben – DGNO-064-20260212-a 
 


